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Kommunionvorbereitung 2020
Kreative Vorbereitung der Kommunionkinder der

Pfarreiengemeinschaft Bleialf auf  Ostern
Für die Kommunionkinder, Katechetinnen, Eltern und Seelsorger der Pfarreien-
gemeinschaft Bleialf endete die Kommunionvorbereitung von einem auf den an-
dern Tag: keine Gruppenstunden mehr, keine Vorbereitung auf die Beichte und
vor allem keine Erstkommunionfeier in absehbarer Zeit. 
Für viele Kinder war das wie ein Schock.  Auch für mich als Verant-
wortlicher für die Kommunionvorbereitung war und ist es nicht ein-
fach! Wie soll es jetzt weitergehen? Machen wir so lange Pause bis
wir uns wieder treffen dürfen? Wie können wir in Kontakt bleiben?

Das höchste  Fest  im  Kirchenjahr,  Ostern,
stand  kurz  bevor.  Ein  Fest,  das  die
Kommunionkinder  doch  unbedingt  erfahren  und  feiern
sollen! Aber ohne das Mitfeiern der Gottesdienste ist es
schwer für uns und die Kinder, Ostern nachvollziehbar
zu  feiern.  Darüber  hinaus:  Die  Kommunionkinder  und
ihre Eltern sollten nicht das Gefühl bekommen, dass sie
und die Kinder jetzt in dieser schweren und seltsamen

Zeit mit so vielen Einschränkungen und Anforderungen auf sich alleine gestellt
sind. 
So entstand die Idee, den Kindern zu jedem Festtag, an-
gefangen  am  5.  Fastensonntag  über  Palmsonntag,
Gründonnerstag,  Karfreitag  bis  Ostern  eine  Email  mit
Hinweisen zu ein oder mehreren kindgerechten Videos,
die  das  Evangelium  vom  Tage  zeigten,  zu  schicken.
Dazu erhielten sie Anregungen, dieses Evangelium oder
Szenen daraus in einer Station darzustellen, so dass am
Ende aus den Stationen der Weg Jesu von Palmsonntag
bis Ostern entstand. Wer wollte, konnte mir Bilder der Stationen zusenden. Zu-
sätzlich bekamen sie noch Bilder zum Ausmalen, einen kindgerechten Kreuzweg
und andere Materialien zugesandt. Die Reaktionen von Eltern und Kindern auf
diese Idee war groß. Ich erhielt viele positive Rückmeldungen und ich hatte das
Gefühl, dass viele Eltern froh über diese Form der Unterstützung waren. Auch die
Gottesdienste, die live aus der Pfarrkirche in Bleialf übertragen wurden, waren für
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einige  sehr  wichtig  und  ein  Haltepunkt  in  diesen  Tagen;  so  wurde  mir
zurückgemeldet. 
Besonders überrascht und erfreut war ich über die Rückmeldungen der Kinder.
Einige der Kommunionkinder haben mir tolle Bilder
zukommen lassen, auf denen zu sehen ist, wie sie
die Szenen aus den Kar- und Ostertagen gestaltet
haben.  So konnte  ich  sehen,  dass  sie  sich  sehr
intensiv  mit  den  letzten  Tagen  Jesu  auseinander
gesetzt haben. Ein ganz tolles Lob von mir an die
Kinder und deren Eltern,  die sie darin unterstützt
und bestärkt haben. 

Einige der Bilder der Kinder
veröffentliche ich auf diesem Weg. Später werde ich eine
kleine Ausstellung zusammenstellen, auf denen alle Bilder
der Kinder zu sehen sein werden.  
Auch die Tradition des Klapperns wurde aufrechterhalten –
wenn auch nur vor der Haustür. 
Dieses Ostern wird für mich immer in besonderer Er-
innerung bleiben: 
Gottesdienste konnten nicht in Gemeinschaft , sonder nur
über Internet/TV gefeiert  werden,  die  Osterfreude konnte

nicht mit der ganzen Familie gefeiert werden, 
Eine besondere Erinnerung wird für mich in diesem
Zusammenhang die Zeit der  Kommunionvorbereitung
über die Ostertage bleiben. Ostern fiel nicht aus; es
wurde nur anders begangen. Einige Familien haben
gemeinsam einen Kreuzweg gebetet,  andere haben
sich  regelmäßig  zum  gemeinsamen  Beten  beim
täglichen Geläut der Glocken um 19.30 Uhr getroffen...  Die Erfahrung, dass sich
einige/viele Kinder ganz viele Gedanken über Schuld,  Leid,  Verleumdung, Tod
und Auferstehung gemacht haben, ist nicht nur für die Kinder, sondern für mich
ein großer Gewinn in dieser besonderen Zeit der Kommunionvorbereitung. Dafür
danke  ich  euch  Kommunionkindern  ganz  besonders  und  auch  den
Kommunionkindereltern, die im Moment viel gefordert waren und sind. Danke!

Noch immer wissen wir nicht wie es weitergehen wird und
wann wir mit den Kindern Erstkommunion feiern können. Al-
les liegt noch im Ungewissen. Aber ich bin mir sicher, dass
wir das alles gut durchstehen werden, wenn wir zusammen-
halten, einer für den anderen da ist und weiterhin darauf ver-
trauen,  dass  Gott  uns  auch  in  diesen  besonderen  Zeiten
nicht  alleine  lässt.  Denken  wir  nur  an  die  Jünger  von
Emmaus.  Sie  erkannten  IHN  erst  beim  Brotbrechen  (Lk

24,13-35). Auch heute ist es noch so: Er begleitet uns, auch wenn wir ihn nicht
direkt sehen. Darauf vertraue ich und daran glaube ich. 

Karl-Heinz Neisius, Gemeindereferent 
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Ende der „Corona-Beschränkungen“ in Sicht? Der Stand der Dinge
Bei der Erstellung dieses Pfarrbriefs waren Gespräche zwischen Kirche
und  Staat  zur  Lockerung  der  Corona-Beschränkungen  angekündigt.
Deshalb haben wir mit dem Druck etwas länger gewartet. Heute (17.04.)
liegen uns aber noch keine belastbaren Informationen vor.
Jedenfalls sieht es momentan so aus, dass wir ab Anfang Mai nicht gleich
wieder mit öffentlichen Gottesdiensten beginnen können – auch nicht bei
beschränkter Personenzahl. Über den Youtube-Kanal werden wir so lange
wie nötig und sinnvoll Sonntagsgottesdienste aus Bleialf übertragen.
Sollten wider Erwarten doch noch Lockerungen ab Anfang Mai kommen,
werden wir die Gottesdienstordnung auf einem Extrablatt drucken.

Erste Erfahrungen mit Gottesdienstübertragungen via Youtube
Viele ausgesprochen positive Rückmeldungen zu den live im Internet über
den  Youtube-Kanal  „Maria  Himmelfahrt  Bleialf“  übertragenen
Gottesdiensten haben uns aus allen Teilen unserer Pfarreiengemeinschaft
und  darüber  hinaus  erreicht.  Vielen  Dank  für  diesen  kräftigen
„Rückenwind“!
Das sehr spontan und kurzfristig auf die Beine gestellte Projekt der Live-
Gottesdienstübertragung ist sicherlich verbesserungsbedürftig – aber es
ist ein Anfang, auf dem wir weiter aufbauen können, nicht nur für die Zeit
der Beschränkung öffentlicher Gottesdienste!

„Osterkommunion“ und Beichtmöglichkeiten
Es gab hier und dort Nachfragen zu Osterkommunion und Osterbeichte
(Möglich? Wo? Bis wann? usw.) Daher einige Hinweise dazu:

• Die römische Gottesdienstkongregation hat kurz vor Ostern eigens
darauf  hingewiesen,  dass  in  der  gesamten  Osterzeit,  also  bis
Pfingsten,  die  österlichen  Sakramente  der  Beichte  und  der
Kommunion empfangen werden können.

• Die  Vinzentiner  bieten  gemäß  den  geltenden  Abstands-  und
Hygieneregeln  die  Beichte  regelmäßig  in  ihrer  Beichtkapelle in
Niederprüm  an,  und  zwar  mittwochs  18.30  Uhr  und  samstags
14.30 Uhr.
Auch  in  den  Kirchen  unserer  Pfarreiengemeinschaft  besteht
Beichtmöglichkeit nach Verabredung.

• Scheuen Sie  sich  auch  nicht,  wegen  des  Kommunionempfangs
nachzufragen!  Es  gab  bereits  einige  solcher  Verabredungen,
selbstverständlich unter hygienischen Bedingungen.
Um Versammlungen zu vermeiden, sollen aber ausdrücklich keine
festen Termine veröffentlicht werden.



Empfang der Krankensakramente im Krankenhaus
Die  Corona-Situation  bringt  es  mit  sich,  dass  auch  die  normalerweise
übliche Krankenhausseelsorge eingeschränkt wurde.
Es muss jedoch betont werden,  dass der Empfang der Krankensalbung
und  auch  der  Kommunion  auf  Wunsch  möglich  ist!  Lediglich  die
regelmäßige Krankenkommunion  auf  den  Stationen  fällt  gemäß  den
geltenden Infektionsschutzregelungen aus.
Eine weitere Einschränkung gilt  aber leider für Pater Tix:  Er gehört zur
Risikogruppe und soll daher momentan nicht zu den Kranken gehen. Seit
15.04.  ist  geklärt,  dass  Pater  Klaus-Peter  Backes und  der  Prümer
Kooperator  Patrick  Ringhausen bis  auf  weiteres  für  die  Spendung  der
Sakramente an Schwerkranke zur Verfügung stehen. Diese Regelung ist
durch das Dekanatsbüro mit  dem Krankenhaus abgesprochen worden.
Pater Tix wird aber nach wie vor regelmäßig die Hl. Messe in der Kapelle
des Krankenhauses feiern.
Zuletzt  noch  einmal  der  Hinweis:  Auch  zu  Hause sind  die
Krankensakramente  möglich  –  nach  Anfrage  und  unter
Schutzvorkehrungen  des  Priesters  (Handhygiene,  Atemschutz  usw.)
Genau so wurde es auch schon in den letzten Wochen praktiziert.

IN DIE EWIGKEIT ABBERUFEN WURDEN
†  Ottilia Munkler, Habscheid am 06.04.2020
†  Klara Praum, Kobscheid am 08.04.2020
†  Werner Marnach, Pronsfeld am 12.04.2020
†  Werner Schröder, Elcherath am 13.04.2020
†  Meta Katharina Schomers, Lünebach am 15.04.2020
†  Anna Franziska Kickertz, Pronsfeld am 16.04.2020
DER HERR SCHENKE IHNEN ANTEIL AN SEINER AUFERSTEHUNG!

Katholisches Pfarramt Bleialf – Auwer Str. 1 – 54608 Bleialf

Präsenzzeiten des Pfarrbüros Bleialf Stand 16.04.2020)
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
09.00 – 12.00 09.00 – 12.00 09.00-12.00 09.00 – 12.00 09.00 – 11.30
15.00 – 17.00 Geschlossen Geschlossen 15.00 – 17.00 Geschlossen

Pfarrbüro Bleialf / Pastor Kohr 06555/222, Fax: 06555/936245
e-mail: pfarramt-bleialf@web.de; e-mail Pastor Kohr: jkohr@web.de
Pater Backes 06551/14739924 e-mail: klaus-peter.backes@web.de
Pater Tix: 0160/95749356 
Gemeindereferent Neisius: 06555/226, e-mail: gem-ref.neisius@gmx.de
Gemeindeassistentin  Trierweiler,  Tel:  06555-900338;  e-mail:
Kerstin.Trierweiler@bgv-trier.de
Unser  Pfarrbrief  ist  auch  online  verfügbar  unter:  www.pronsfeld.de und
www.bleialf.de 
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